
Ayd§Pflicht.

jR werdet ainen Kpd zü Gott,vnd den Heiligen schweren,
vnnd dtp oLuren"Lsten vnd trewen angeloben, dem aller-

durchleüchtisten Grosemächtigisten Fürsten vnnd Herrn , Herrn
Ferdinanden, Römischen auch zü Hungern vnnd Bchaim , rc.
Khünig , Znfannten in Hispanien, »Lrßherßogen zu Österreich,
Hertzogen zü Burgundi , rc. vnserm allergnädigtsten Herrn , Fei¬
ner Khü. Mat -vnnd derselben"Lrben,"Lher,nuK vnd stummen
Metrachten, jren schaden vnnd nachchail, souil an -Euch züwcnden
oder zuwarnen, in denen fachen so Rhateweiss an "Luch gelangen
gettewlichcn das pest vnd nußlichistzürachen, solcherhatssgebatm biss
in »Lur gmeß züuerschweigewdem-̂ andmarschachampt nach»Lu-
rem besten verstandt aujfrichtigklich ausezüwartcn, vnnd mit vleise
okzeligen, Gericht, Recht , vnd pillichait"Lurem ampt zugehörig,
Fouil müglichzüfürdern, vnd one sondere ehchafft nit anzustellen,
khainer Parchep Rßatsam,oder wider die pillichait anhengig züscin,
sonder dem Krmen ale dem Reichen, vnnd dem Reichen alo dem
Krmen ain gleich Gericht vnd Mhatl Walten vnd züsprechen, vnd
darinnen weder muech, Gab , Freündtschafft, veindkschafft, noch
ichtee andere anzeschen,vnd sonsten alles das zübandlen vnd zütßuen
So ainem getrewen verpflichten Rhat , vnnd-Hanndtmarschalb ge¬
bürt,vnd»Lr züchuen schuldig, auch der"Lrbarkhatt vnd Gerechng-
khait gemäss tstongeuerde.
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R werdet ainen Kpd zü Gott , vnd den Heiligen schweren,
vnd bep oLurenoLhren vnnd trewen angeloken, dem aller-

-urchleüch.
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